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Reiseverlauf

1. Tag: Wien – Podgorica – Budva

Flug nach Podgorica. Transfer zu unserem Hotel am Strand von Budva, zwischen den dicht bewachsenen Bergen des Balkans
und der blauen Adria gelegen.

2. Tag: Budva – Cetinje – Njegusi – Kotor – Perast – Klosterinsel Maria am Felsen

Wir verlassen heute die Küste und fahren auf einer der spektakulärsten Straßen des Landes in die alte Hauptstadt Cetinje mit
dem einstigen Botschaftsgebäude. Auf einer Bergstraße und entlang des Lovcen Nationalparks geht es ins Dorf Njegusi zu einer
Schinkenverkostung. Nach einer Talfahrt erreichen wir in der Bucht die mittelalterliche Stadt Kotor, die bis 1918 unter dem
österreichisch- italienischen Namen Cattaro bekannt war, und vollständig von einer Mauer umgeben ist. Weiter in die
Barockstadt Perast, wo wir mit dem Boot zur Klosterinsel Maria am Felsen übersetzen. Danach Transfer zum Hotel.

3. Tag: Budva – Sveti Nikolaus & Sveti Stefan

Heute machen wir einen Spaziergang durch die denkmalgeschützte restaurierte Altstadt von Budva, die auf einer kleinen
Halbinsel liegt und einst von den Venezianern und auch von den Habsburgern regiert wurde. Bootsfahrt zu den kleinen Inseln
Sveti Nikolaus und Sveti Stefan.

4. Tag: Budva – Albanien – Shkoder – Mesi-Brücke (fakultativ)

Im Rahmen des optionalen Ausflugs fahren wir in das benachbarte Albanien. Wir erreichen die größte Stadt im Norden des
Landes Shkoder. Nach der Besichtigung der Stadt geht es hoch hinaus und wir besichtigen die Festung Rozafa (Eintritt
inklusive), von hier haben wir einen einmaligen Blick einerseits über den Skutari-See, andererseits zur faszinierenden Bergwelt
Albaniens. Danach geht es weiter zur Mesi Brücke mit ihren „dreizehn Bögen, die das Gewicht der Welt“ tragen. Die Mesi-Brücke
ist die größte Brücke Albaniens aus der osmanischen Zeit und daher ein hochgeschätztes Kulturdenkmal. Die Konstruktion
erstreckt sich über 108 m und insgesamt dreizehn Bögen über den Kir-Fluss. Anschließend erfolgt die Rückkehr zu unserem
Hotel.

5. Tag: Budva – Bar – Skutarisee

Morgens besuchen wir Bar, die wichtigste Hafenstadt Montenegros, wo wir das maritime Leben des Landes hautnah erleben.
Danach geht es zum größten See des Balkans, dem Skutarisee, der sich im Grenzgebiet zwischen Montenegro und Albanien
erstreckt. Bei einer entspannten Schifffahrt entdecken wir auch das „Alkatraz“ von Montenegro, eine geheimnisvolle, verlassene
Gefängnisinsel.

6. Tag: Budva – Bar – Titos Gebirgsbahn – Skadarsee – Podgorica – Kolasin – Moraca-Canyon

Fahrt nach Bar, wo uns der Zug erwartet und die Fahrt entlang der Küste, vorbei am Skadarsee bis nach Podgorica beginnt.
Durch die Moraca-Schlucht geht es in die Berge auf fast 1.200 m. Die Fahrt endet in Kolasin, wo wir etwas verweilen. Zurück mit
dem Bus zum Moraca- Canyon und zum Kloster. Zum Abschluss Fahrt an den Skadarsee.
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7. Tag: Budva – Dubrovnik (fakultativ)

Freizeit oder Teilnahme an unserem fakultativen Ausflug nach Dubrovnik. Bei einem geführten Stadtspaziergang durch die
kroatische Stadt sehen wir unter anderem die alte Apotheke (inklusive Eintritt) und die berühmte Kathedrale. Danach Freizeit
zum Bummeln. Abends Rückkehr zu unserem Hotel in Budva.

8. Tag: Budva – Podgorica – Wien

Transfer zum Flughafen von Podgorica und Rückflug.

Routenänderungen vorbehalten.

Leistungen

maximale Teilnehmeranzahl: 26 Personen

Inklusivleistungen

Linienflüge Wien – Podgorica – Wien mit AUSTRIAN
inkl. Flughafentaxen, 23 kg Freigepäck
Ausflüge & Transfers im modernen Reisebus
Nächtigungen im 4 Sterne Hotel Mediteran in Budva o.ä.
Doppelzimmer mit Du/WC
(alle Einzelzimmer sind Doppelzimmer zu Alleinbenutzung)
Tägliches Frühstück
7x Abendessen
4 Ausflüge inklusive:
– Budva mit Sveti Nikolaus & Sveti Stefan (Halbtags)
– Cetinje & Kotor (Ganztags)
– Bar& Skutarisee (Ganztags)
– Titos Gebirgsbahn (Ganztags)
Schifffahrt Perast – Klosterinsel
Schifffahrt Rijeka – Virpazar
Eintritte: König Nikola Museum, Kathedrale Sveti Trifun, Stari Bar, Kloster Moraca, Nationalpark Skutarisee; Kloster Ostrog
Deutschspr. Assistenz bei den Flughafentransfers
FISCHER Reiseleitung während der Ausflüge

Nicht inkludiert

– Ausflug Albanien (Shkoder & Mesi-Brücke) inkl. Eintritt Festung Rozava: 110,– (min. 10 Personen – nur vorab buchbar)
– Ausflug Dubrovnik inkl. Eintritt Alte Apotheke : 145,– (min. 10 Personen – nur vorab buchbar)

Aufzahlung Doppelzimmer mit Meerblick: 135,– p.P.
Aufzahlung Einzelzimmer mit Meerblick: 245,– p.P.

Ortstaxen & eventuelle Eintritte - sofern im Leistungstext nicht angeführt
Persönliche Ausgaben

Sie wohnen

Hotel Mediteran ★ ★ ★ ★
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Budva
https://www.mediteran.me/en/

Zwischen den Bergen und der azurblauen Adriaküste von Bečići vereint das Hotel Mediteran mediterranen Charme mit
modernem Komfort. 230 stilvoll eingerichtete Zimmer, teils mit Meerblick, laden zum Ankommen und Wohlfühlen ein. Erholung
pur verspricht das großzügige Wellness & Spa mit Saunen, Dampfbädern und Massagen, während der hoteleigene Aqua Park
mit sieben Pools, Rutschen und Lazy River für Abwechslung sorgt. Kulinarisch verwöhnt das Resort mit Buffet, À-la-carte-
Restaurant, Café und Strandlokal – stets begleitet von der mediterranen Küche und traumhaften Ausblicken. Direkt am privaten
Strand gelegen, bietet das Hotel Mediteran die ideale Kulisse, um Körper und Geist gleichermaßen zu beleben.

Hoteländerungen vorbehalten.

Fluginformation

Hinflug
OS 735

Von
Wien

Nach
Podgorica

Abflug
12:40

Ankunft
14:00

Rückflug
OS 736

Von
Podgorica

Nach
Wien

Abflug
14:45

Ankunft
16:05

Die angegebenen Uhrzeiten entsprechen der lokalen Zeit am jeweiligen Flughafen.
Änderungen seitens der Fluglinie vorbehalten.

Reiseinfos

Einreise/Dokumente
Jeder Reiseteilnehmer benötigt einen 3 Monate nach Ausreise gültigen Reisepass!
Hinweise zu Reisedokumenten: Grundsätzlich gilt innerhalb der europäischen Schengen-Staaten Reisefreiheit für alle EU-Bürger.
Beachten Sie aber bitte, dass es laufend und überall zu Kontrollen durch die nationalen Behörden kommen kann und Sie
verpflichtet sind, sich auszuweisen (Reisepass). Für ausländische Staatsbürger gelten möglicherweise besondere
Einreisebestimmungen, sie sind selbst für eine zeitgerechte Visumbesorgung verantwortlich.

https://www.bmeia.gv.at/reise-services/reiseinformation/land/montenegro/

Gesundheit & Impfungen
Es wird empfohlen, ca. 8 Wochen vor Reisebeginn Ihren Hausarzt oder eine andere geeignete Einrichtung zu kontaktieren, um
sich über die empfohlenen Impfungen zu erkundigen. Informationen über Reiseimpfungen erhalten Sie auch bei der Stadt Wien
(Tel. 1450) und auf der Homepage des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz.

https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Reiseinformationen.html

Klima & Kleidung
In Montenegro ist das Klima mediterran mit dementsprechend heißen, trockenen Sommern und mäßig kühlen Herbstmonaten.

Reiseunterlagen
Wir senden Ihre Reiseunterlagen nach vollem Zahlungseingang gerne per E-Mail zu.
Auf Wunsch können Sie Ihre Unterlagen auch per Post oder mittels persönlicher Abholung bei uns direkt im Büro erhalten.
Beachten Sie dabei jedoch, uns dies zumindest 20 Werktage vor Reiseantritt bekannt zu geben.

Stornospesen:
Es gelten folgende Stornobedingungen zzgl. Bearbeitungsgebühr von € 18,–:

https://www.mediteran.me/en/
https://www.bmeia.gv.at/reise-services/reiseinformation/land/montenegro/
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Reiseinformationen.html
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bis 60 Tage vor Reiseantritt = 25% des Reisepreises
ab 59. bis 30.Tage vor Reiseantritt = 40% des Reisepreises
ab 29 bis 15.Tage vor Reiseantritt = 70% des Reisepreises
ab 14 bis 8 Tage vor Reiseantritt = 90% des Reisepreises
ab 7 Tage vor Reiseantritt = 100% des Reisepreises.

Diese Reise ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.


